
STECKBRIEF GEOTOPE

Glasfelsen am unteren linken Talhang 350 m WSW vom
Blautopf
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Alb-Donau-Kreis

Gemeinde: Blaubeuren
Gemarkung: Blaubeuren

TK25-Nr.: 7524 Blaubeuren
R/H-Werte: 3557800 / 5364330
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Beschreibung:
Am linken unteren Talhang des bei Blaubeuren von der Steigziegelhütte einmündenden Galgentäles in die Blaubeurer

Talschlinge erhebt sich ca. 350 m westsüdwestlich des Blautopfs der markante Felsenturm des Glasfelsens. Die

Kalksteine gehören zu den Massenkalken des Oberjura im Niveau der Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher

Weißjura delta) und bestehen eigentlich aus zwei großen Felstürmen, die durch eine Rippe miteinander verbunden

sind. An der Basis der Felsformation öffnet sich das 7 m breite und 5 m hohe Eingangsportal zu der 52 m langen

Glasfelsenhöhle (R 35 57 790 / H 53 64 320).
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